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ZURICH 1881. 13. August.

^ttlVfrtto im »>1£«8etT)"*ft*>:" ftnb bei bex großen Werbrettnng bea tßlattea doit um fo fUberan OJrfolg, als bletelben je eim ganje ~g$oa)e anfliegen nnö bradjtet roerben

JlnfvllHi anferatanfträge fhtb ehtpfenben an bte «Annoncen-fxpebftfon non @re(t gtüfjft & Ço., iWarktgaffe 14 Btiridt. ^rets pro ?elfe 30 Jlj>,; bei WPteberbolnngen
roirb großer gtaöatt bewilligt ^ttsftunff ußer ade in biefem Ärtjetger erfujetaetiben Ännonxen mtrb uttenffleft ftd) ertbetü.

Reisender-Gesuch.
ßin tüdjtiger SReifenbet mit >r<rima;S>teferenäcn

roirb gegen fcftc iKeifefpeien unb ^rooifion fofort
ui engagiven gefugt, ©oldje, itsetcfje ben Horben
Gurop'a'S, alä SänemarE, ©djroeben ic. fdjon Bes

teift §aben, erhalten ben 93ov,^ug ^ranfo;Offerten
mit genauer Angabe ber bisherigen Xljcitigteit
unter ßfiiffrc A O 3!r. 706 an OreU Süpli
« 60. in Süric]^ fc706]

(Sjefucfjt:
für eine beutfdje ^>crrfd)flft bei 3""d} eine

gute

Köchin
jum 1. September ober 15. September, Çofjer

tfolnt, ot)ne gute 3euguiffe umiüß fid) gu metbeu.

Offerten sub Stjiffre O B680 Z beförbern
Oretl ^uftli « ©0., 3iirieh. [o773]

lütne iS eiit unb SpirituofenrianMung
in Qüxia) fud)t einen

Reisenden,
roeldjer in einem gtetdjen ©efdjäftc tptig ge;
roefeu, gute 3eugniffe uorroeifen unb Kaution
leiften tann. Eintritt fofort.

Offerten beliebe mau unter ßHffrt B (',70 an
bie Slnnoncen-.Srpebition OreU JÇufili S ®o.
in 3ürict) einjureidien. [C70]

3n einer Jieftauration erften Slangcê
roirb auf 1. Oftober a. 0. eine [6UJ

frei unb roerben Sïnmelbungcn unter (JÇtffre Z 614

an OreU «Srüjjli & ©0., SüvicJ) erbeten.

IO fainoxe Milder, frei eo cts. P
¦PilT-OTTTO Photographien. S
JT llVctlltt; Catalog gratis.

Artistisches Institut zu Aschaffenburg.

Daehlack Holz-
[

j cernent etc. liefert
billigst R. Bauert, Aussersihl-Zürich.
Vertreter gesucht. [O. H. 2176

25 prJ)Jl pikante
Photographien von vorzüglicher Ausführung
;} Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

Köppickerstrasse 55 B. [c916

Englische Saucen,

Engl. Biscuits,
Gelatine, Morcheln,

Tafelsenf, Tomates,

Englisches Senfpulver,
F ächte ital.

Teigwaaren,
feinsten alten

Parmesankäse
empfiehlt bestens [8«

C. Eggerling
7 Münstergasse 7, Zürich.

Café-Restaurant Rutsch
in der Nähe der Sihlhrücke

Seinaustrasse No. 44.
Hiemit zeige meinen Freunden, Bekannten und einem geehrten

Publikum an, dass ich mit heute mein neues Geschäft unter obiger
Firma eröffnet habe und mich hiemit bestens empfehle. [914]

Zürich, 1. August 1881.

A. Riitschi,
früher zum Schwanen.

G. A. SUTER
Löwenstrasse 62 [898

Zürich.
Specialität in Olivenöl, en gros,

Nachfolger von G. C. Kessler & Cie.

in Esslingen a. N.
(älteste deutsche Schaumweinfabrik, gegründet 1826)

empfehlen hiermit ihre

itioussii'eiideii Weine
in längst anerkannt vorzüglicher Qualität; sie sind genau wie diejenigen
der Champagne hergestellt und bieten bei weit billigerem Preise
vollständigen Ersatz für die besseren französischen Marken. [883c

Preismedaillen: 1838 Stuttgart. 1850 Leipzig. 1865

Stettin. 1866 Stuttgart. 1867 Paris. 1869 Breslau. 1869 Altona.
1871 Ulm. 1873 Wien. 1875 Colmar. 1876 Philadelphia.

Briefkasten der Redaktion.
C. i. C. Sie haben Recht; aber

gemeinhin sagt man : wo kein Kläger,
ist kein Richter. Wagen Sie den
Versuch, das Hühnchen mit diesen
hohen Militär zu rupfen. Eine
Antwort muss auch dem unbequemsten
Frager zu Theil werden. Ständer :

Hdt. i, Zg. Und wenn auch Ihre
Eitelkeit etwas verletzt ist, was hat
das zu sagen gegenüber den
Maulwurfstreiben der C. U., welche mit
ihrem Programm das Gefühl jedes
Patrioten verletzt. Das letzte "Wort
ist noch nicht gesprochen und das
Comité darf hoher Ehre gewärtig
sein. Lerche. Absolut unmöglich ;

der versprochenen Sendung sehen
wir entgegen und dann wird sich's
zeigen. Hptm. T. Besten Dank
für das gelungene Wortspiel.

I. B. Ein Brugger widmet H. O S folgende
Abschiedszeilen : Mir Brugger händ nflfit z'danke dir; g'sehnd di mit
Freude scheide, und häd di Centralbalm so lang as mir, wirst du ihr
au verleide." Was es doch für undankbare Menschen auf der Welt
gibt! L. i. U. Diessmal nicht besonders glücklich. N. i. U.

Ungereimtes erhält immer den Vorzug. B. i. P. Die Conservât!ve
Union" beabsichtigt, die neue Bundesverfassung zu Falle zu bringen.
Ob es gelingen wird, wissen wir nicht; aber dass die Herren Hühneraugen

haben, das wissen wir. H. H. i. Zn. Besten Dank für das

Briefchen, welches wir aber leider ungeplündert lassen müssen.
Dr. S. Notirt. A. J. i. Bal. M. Die Brüllennärrin wird im Kalender
ein Plätzchen finden. P. i. Meh. Herzlichsten Dank für die

angenehmen Nachrichten. Bis Ende September folgt ein Fest dem andern,
kommen Sie also, wann Sie wollen. Spatz. Lieber Krümmchen als

Regenwürmer. J. P. i. G. Das gewünschte Tableau existirt nicht
und auch nirgends erhältlich. G. T. i. F. Mit Postwendung
entsprochen. H. i. Karlsr. So gefährlich wird's doch wohl nicht sein.

i. Berl. Buchhandlung oder Post. Die Mebelspalterkalender 1880
und 1881 liefert die Expedition zusammen à Fr. 1. Verschiedenen.
Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Honighandlung en gros.
P. P. Prima Qualität Tafelhonig in Fässchen von 25 bis 100 Ko. liefere ich

à Fr. 1. 30 per Kilo franco Bahnhof Zürich gegen meine Tratte netto B0 Tage.
Proben von 12 Kilo werden nur gegen Nachnahme versandt.

EQ^E" Da ich nicht reisen lasse und in Folge dessen keine Spesen habe, bin
ich in den Stand gesetzt, meine Abnehmer nicht nur billiger, sondern auch besser
bedienen zu können und damit jeder Konkurrenz die Spitze zu bieten. Pünktliche
und gewissenhafte Besorgung.

827] Joseph dmiip, Aussersihl, Zürich.

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp, in Basel
oder an ihren Vertreter :

K. Bolliger-Fislor,
33 Rennweg 33, ZÜRICH.

lunieu !88l. 13. /^u^u8ì.

Ä»»^t>^^>l> îm Weöelspalter" stnd bei der großen Verbreitung des Mattes von um so stcherem Grfolg, ats dieselben se eine ganze Woche ausltegen und beachtet werden
^>N>t^N4t5 Znserataufträge stnd einzusenden an die Annoncen-H-rpedition von Hrell Aüßli à Ko., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zelte 3V Up,; bei Wiederholungen

wird großer Uavatt bewilligt. Auskunft üver alle in diesem Anzeiger erscheinenden Ännonren wird unentgeltlich ertheilt.

Ei» tüchtiger Reisender mit Prima -Referenzen
wird gegen feste Reisespcien und Provision sofort

Europa'S, al/Dänemark. Schweden -c. schon be-

»nte/Chiffre ^. 0 N>. 700 an /àrell^Fûftli
« Eo. in Zürich. so7061

Gesucht:
für eine deutsche Herrschaft bei Zürich eine

zun, l. September oder IS. September, hoher

Oss-rttn sub 'Chiffre 0 5,oâv ^befördern

«cell Füßli « Eo.,
> ine Wein- und Spirituvsenhandlung

Kei86nl!en,

leisten kann. Eintritt sofort.
Offerten beliebe man unter Chiffre S r,7N an

die Annoncen-Erpedilion tZrell Füßli êi Eo.
in Zürich einzureichen. 1670s

In einer Nestauration erste» Ranges
wird auf I. Oktober a. o. eine

Kochlehrlingsstelle
an ttrcll Füßli Eo., Zürich erbeten^

^^.^.cl^l-V cüatäloß sratis. ^
krlislisclis» Inslitu« --u kscllànburg.

Osvblaâ, Noix-
^ osmsnt eto. lisksrt

billigst lî. kauert, àssorsikl-^ûriob.
Vertreter xssuobt. s0. ». 2176

L5 höchst Mante
^.°^eaàvà in Lsà S.^v.^

LllAliselis Lg.ueer>,

Lit^l. Lisvuit«,
(Asiatin«, IVlorckeln,

Ln^Iiselies 8ei.kpnlvei',
1° äonte its.1.

teinsten alten

smptisblt bostsus sS47

7 Nüngtsr^asss 7, lürivk.

àkâàIîNVi'Nmt kîiitsei,
in àer Mns àer Lilillzriiäe

tSsInAULtraLse Ao. 44.
Hiemit ^eiss meinen l?reunàsn, Lskanntsn unä einem Asebrtsn

l?ul>lilium sn, àass iob mit bouts msin neues Ossolläkt untsr obiger
?irma eröffnet babs nnà mivlr bismit bestens smpksbls. ssi4i

Surick, 1. .^Njzust 1881.

kr ü Ii er sinnr Ketiv^nsn.

6. ^. LVILIì
I^öwSO8trÄ88S 62 s898

Lpeeiâàt in l)1iv6N0l, 6N Kr08,

I^AeliiolgS!- von K. L. ^kZslei- L Lis.

(älteste àsutsobe Lobaumwsiukabrik, iFSArûnàot l826)
smpksblsn bisrmit ibrs

in längst anerkannt vor^ü-zlivlisr «Qualität; sie sinà A'ensn wie àis^enig'en

àor «üksmpsZns bvrAöstsllt unà bieten bei wsit billiAsrem l'rsiss voll-
stânài^eu Lrsst^ kür àie bssssrsn kran^ösisolien Narksu. s883o

pieisineà-lilleu: 1833 8tuttK»rt. 1850 I^eiiMK. 1865

«tettil». 1866 8tuttx»rt. 1867 lVnris. 1869 »i-eà». 1869^1««»-,.
1371 VI,». 1873 Wies. 1875 volniai. 1876 lVIiilàlpIii-,

kriâi»8ten «1er kktlàtivii.
l). i. lî. Lis baben Reobt; aber

K'smsiobin saAtmsn : wo keinlüäASi
ist kein lìiokter. WaAsn Lie àsn
Vsrsueb, àas Hnknoben mit àiessn
Iiobsn Militär ^u i^upksn. üinv
Antwort muss auob àsm unbsguemsten
l^ragsr ?u l'beil wsràsn. Zlànller :

liât. i. ?g. Unà wenn auob Ibre
Eitelkeit etwas verletzt ist, was bat
àas 2u sa^sn KSKenüber àsn Naul-
wurkstrsibsn àsr v. H., wslvbs mit
ibrem ?roAramm àas Nsknbl ^sàes
?atriotsu verletzt. Das Ist^te Wort
ist noob niobt Zesnroebsn unà àas
Comite àark Iiobsr Lbre gswärtiZ
sein. I.erclie. Absolut nnmöAbell ;

àsr versprocbsneu LsnàunA sebsn
wir sntAögsn nnà àann ^virà siob's
üeixso. iiptm. 's. Lsstsu Dank
kür àas gsInnAsus Wortspiel.

I. IZ. Nn lZruMsr wiàmst H. 0 8 kolxsnàs ^.b-
sobieàs^eilen : Air LruAKsr banà nüüt x'àanks àir; A'ssbnà ài mit
I?rsuào sobeiàe, unà Iiâà ài Lsntialbalin so lanF as mir, wirst àn ilir
au vsrlsiàs." Was ss àoob kür nnàankbars Zlonsobsn auk àsr Welt
Kibt t.. i. il. Oisssmal niobt bssonàsrs ZInoIrliob. i. U. Un-
Asrsimtes erlrält immer àsn Vor^uK. L. Vis ^Lîonssrvativs
IInion" beabsiobti^t, àis nsus lZnnàesvsrkassunA ?n ?alls ^u bi^inAsn.
Ob os -zolinAen wirà, wissen wir niobt; aber àass àie Herren Hübnsr-
auASN baben, àas wissen wir. li. li. i. ?n. Lsstsu Dank kür àss

Lriskoben, wslokes wir sbsr Isiàvr rmAsplûnàsrt Isssen müssen.
Dr. 8. Notirt. A. i. i. öal. ûl. Oie IZrüllenoärrin wirà im lîslsnàer
gin l?lst^obsn bnàeo. i. nick. Ilsr^Iioustön Osnlî kür àis an-
Asnsbinen Mobricbten. Lis Dnàs ssptember kolzt ein ?sst àsm anàsrn,
kommen Lis also, ^vsno Lis wollen. 8pat?. Oisber l!rllmmebsn als

NeZenwürmer, i. i. K. Oas Aswünsebts l'ablsau sxistirt niobt
unà auvli nirAsuàs srbältliob. L. 1°. i. s-. Mt ?ostwenàunA ent-

sprockeli. it. i. Karlsr. Lo Zsksbrliob wirà's àoob wobl webt sein.
i. Kerl. Luebdanàlunn' »âsr ?ost. Ois Zssbelspaltsrlialenàsr 1830

unà 1831 lietert àis Lxpeàition Zusammen à l^r. 1. Vsrsonisàenen.
/ìnon>me Linsenclungen «orcion niclit derûàieiltigt.

rlonignanlllung en gro8.

827Z .?<»«SpI> LiriZiii', ^Vussersikl, ^uricli.

wsloks 2U bilIiZstsm l'rsiss rsells ^nvsrlässilze LskôràsrunA bsan-

spruolisn, wsnàsn sioli an bsstemvkoblsns soliàssts VsnsralsASntur

>°Ii. komme! Ä Lomp. !» Ks8sl
oàsr an ibren Vertreter:

33 Rsunwes 33, ^Ûiîlvtt.



1881. «annonce n-|nlagt 3nm ltbcl|polt(r" Mo. 32.

FEINSTE EXPORTBIERE
aus der Aktienbrauerei in Nürnberg; Erlangerbier von Zephanias Fischer, Erlangen; Spatenbräu
von Gabr. Sedlmayr, München; Pilsnerbier aus der Ersten Aktien-Brauerei in Pilsen liefert fortwährend
in Flaschen und Gebinden das Bierdépôt von

C J. Burkhardt, Sohn, Schanzenberg, ZÜRICH.[804]

Sehr wichtig für Bierbrauer.
Feinste Bierkläre

die Jung- wie Lagerbier dauernd glanzhell macht, für dessen Erfolg
ich garantiere, versendet zum sofortigen Gebrauch fertig in
ausgezeichneter Qualität

Otto Menne,
884] zur Germania, Niederdorf 5, Zürich.

50

12.50

t. Höchst vortheilhaft î Jl
Da es in dieser schlechten Zeit von grossem Nutzen ist,

zu wissen, wo man nicht allein die billigsten, sondern auch die
besten Schuhe bezieht, so erlaube ich mir, ein geehrtes Publikum

auf mein reichhaltig sortirtes Lager aufmerksam zu machen.
Durch günstigen Abschluss einer grossen Strafanstalt bin

ich in den Stand gesetzt, nicht nur die billigsten, sondern auch
die bestgearbeiteten Schuhe zu liefern, indem in einer solchen
Anstalt die Arbeiten unter steter und strenger Aufsicht ausgeführt

werden.
Es liegt daher im Interesse eines geehrten Publikums, sich

von der ausserordentlichen Solidität, sowie der Billigkeit meiner
Waare zu überzeugen.

Ich lasse hier einen kleinen Auszug meines Preis-Courants
folgen :

Herren-Pantoffeln, lederne, mit starken Sohlen Fr
Herren-Schuhe mit Elastiques, einsöhlig
Herren-Schuhe mit doppelten Sohlen
Herren-Bottinen mit doppelten Sohlen

Für Damen:
Stramin-Pantoffeln mit kräftiger Sohle
Lasting-Schuhe mit Elastiques und Schleife
Damen-Bottinen, hochelegant,
Damen-Knopfstiefel, Kussenhöhe

Für Kinder:
Schnürschuhe mit ganz starken Sohlen
Hohe 5-knöpfige Stiefel
Kinder-Bottinen m. Knopfverzierung u. Quasten

SÖT"" Wiederverkäufer erhalten Rabatt.
Reparaturen werden schnell und billig besorgt.

Bestellungen nach Auswärts werden gegen Nachnahme
versandt. Nicht Convenirendes wird bereitwilligst umgetauscht.
Man bittet, einen alten Schuh als Muster einzusenden.

Hochachtungsvoll

flu Mainzer ScMwaaM-Eiwt-GfiscMfl
889] von

EDUARD WILLSTÄDT
Münstergasse 20 ZÜRICH, neben dem Meiershof.

50
6.50

10.
1.50
3.25
3.50

ZURICH.
HOTEL GOiCOEBIA
in der Nähe des Bahnhofes am Limmatquai. Mässige Preise.

862] Lamprecht-Weber.

Sicherheits-Zündhölzer
welche nach Bundesgesetz vom 23. Christmonat innerhalb Schweiz.
Gebiete ausschliesslich zur Verwendung und zum Verkauf gelangen
dürfen,

ohne Schwefel und Phosphor, geruchlos ui nicht iiachglinimeiifl.

Das beste Zündholz dieser Art
ist billiger und ebenso gut, als die acht Schwedischen und zündet
jedes Stück an allen Reibflächen für schwedische Zündhölzer.

Dépôts bei
C. Eggerling, Münstergasse Nr. 7, Zürich.

Für Hotels, Wirthe und Wiederverkäufer zu Fabrikpreisen laut
Original-Preis-Courant. ]900]

Verlag- Ton Csesar Schmidt in Zürich
und vorräthig in allen Buchhandlungen:

Koch von liernech,
In 30 Tagen durch die Schweiz"

Vierte Auflage 1881. Fr. 3. 75. MitStädte-
plänen und Karte, handliche Form. Prac-
tische Fassung, officielle Tarife. Strengste

Zuverlässigkeit.
Koch von Berneckt

In 30 Tagen durch SUddeutschland und
Tirol

mit Plänen und Karte. Fr. 3.

Berlepsch. Die Schweiz
nebst Cbamounix und italienischen Seeen.
Dritte Auflage mit 10 Karten, Panoramen

und Plänen. Fr. 8. 75.

Gsell-Fels,
Die Bäder und klimatischen Curorte der

Schweiz
mit Ansichten und Karten, gehd. 10 M.

Der einzig brauchbare Ruthgeber für Aerzte
und Curgäste.

H e y mon d.
Der gesunde und kranke Herr Meyer

in der Schweiz. Humoristisch illustrirt.
Zweite Auflage. Fr. 1. 25.

Der Tourist.
Eisenbahncoursbuch für die Schweiz mit

Touristenrouten. 50 Cts. [907]

Bekanntmachung.
Die Gesuche um Weinschenk- und

Speisepatente für das Jahr 1882
sind gemäss § 15 des Gesetzes vom
15. Christmonat 1845 bis zum 15.
Augustmonat d. J. der Abgabenkanzlei

auf dem Rathhause in Zürich
schriftlich und franco einzureichen
und es ist jeder Anmeldung 1 Fr.
50 Rp. beizulegen. Der Gebrauch
von Geldanweisungen anstatt des
Verpackens ist rathsam.

Franco-IYlarken werden nicht an
Zahlungsstatt angenommen. Vide
die nähern Bestimmungen im Amtsblatt

vom 12. d. MtS. [H-2743-Z]

Zürich, den 14. Juli 1881.
Aus Auftrag

der Direction der Finanzen:
Ehrensberger, Secretär.

I 200 Stück £
4 teine kleine &

| Bremer - Cigarren £
h$ versendet franco gegen Nach- p.
4 nähme von 10 M. Fr. 12.50. fJ Rud. Mentel, p.
4 885] Cig.-Fabr. Bremen, frJ fr

5f
Nicht zu übersehen

Durch Gelegenheitskauf ist mir
möglich, Folgendes zu noch nie

dagewesenen Preisen verkaufen zu
können : Brieftaschen, Cigarren-
etuis, Portemonaies, Toilettenneces-
saires^ etc. vom Billigsten bis zum
Feinsten. Alles um die Hälfte des

gewöhnlichen Preises. [9i0]

Schwertkeller in Zürich.
laa. s.ltertl3.-ü.Txxl5.clier lEias-xicli-t-utzig-

Neu ausgestattet.
Feine Bedienung in altdeutscher Tracht des 13. bis 16. Jahrhunderts.

Reale Land- und Flaschenweine.
Zu geneigtem Zuspruch empfiehlt sich ergebenst

903] A. Wydler.

folTftönbig in od)t 2äänoen uon je IG 6is 18 Lieferungen.
jg8e|ïeunngen neunten aiïe giud)t)nnbrungen entgegen. Sluâ=i
j führlidje, aïïcê Stöbere befagenbe iltitftrtrte '.Jkofjjefte in jeber

©uchhanblung gratis ju haben.

§fl'it|irirte
üolfst^ümliche

t

Ï

i?ortn>iif>renb bejierjbat in
fitefetungen à SO fe'tâ., in '31h;

theilntig.cn à -Jfr. 4. ober in
35ättben getiefte! gebunben.

Pif 2000 <Pfiiflmit8ett
nad) 3rnd)mirtgert oon y]

Heut gditjltd) nmgeftalttte^agt. tfj^^^T»&\58i3 jur ©egenroart fortgefüfirt non ^Ipbuns be UruDitle, g. tlogel, jtnït-ï
ÎÛtto DOll ïoroin, C. S. Dteffenßadj, mann.Qtampbauftn.lUrtrdj^.lMa/ter,'
ÏSBrnf Dr R T)tPpTi>r Srtrnf Dr Û »°« Sdjiitir, gtntnot&a, Jl. $edt,4>lO[. ut. g. -uieiie-l, $10]. UT. v. OE- S'opter j., ÏMolet-U-ïliic u. r, 21.,
Jiaemmel, Dr. (£. Lammert, ?ßrof. ja^treichen tutturge[djtc6tlidjen SEafetn,

0. Û. Vont, ©timnafiai»®treftor Dr. »»Ufeitigen !]ßotträt§gtur,sen unb %ott-.\

33 TJofj 2C
Mtbern, Satten unb ftärtdjen, geittafetn îc. J g

SßoHenbet liegen Bor :

(Srfïer Sanb. (ffiefdjtttjtc he« Äliertljttmsi. I. Son O t f o non 6 o r
SRit 280 SterMttbilbungen, neun SContafetn unb fedjä harten, ©ebeftet j
elegant gebunben Jty 9. 50.

3i»ei«er Sanb. ffiEfdjtdjte bea Â.ltertljnn. II. Sßon Otto non Sor
SWit 205 SeïtsStbbilbungen, 13 Xontafeln, biet Karlen k. ©ebeftet j% 7.
elegant gebunben .% 9. 50.

®ritter 'Sanb. öerd)irt)te hea Mittelalter:!!. I. SBon 8. %. SD i e f fenbad)
3. @. SBogt. «Diit 280 totsStbbilbungen, 11 tontafeln, jroei Karten !c.
Ejeftet .% 9 ; elegant gebunben j% 10. 50.

(MC Set Sterte unb fünfte Sonb ift im 6rfd)einen begriffen.

gitttd) rjorrätrjtfl bei Qtefi gtitHfi & §o.

Uin.(
50:

unbi

Die

von

,1®

ORELL FÜSSLI & Co

BERN

ZÜRICH BASEL

8T GALLEN LUZERN

GLARUS SCHAFFHAUSEN

besorgen für Jedermann Annoncen zu Originalpreisen
in alle Zeitungen, Reisebücher, Adressbücher, Bahnhöfe etc.

reell und zu den möglichst billigen Preisen.

Bei grössern Aufträgen Rabatt. "TjWS

1881. Annoncen-Deiìage zum Nebeljpalter" â 32.

MS à ^.ktiSudrauel'Si in ^ürnder^; Drlalixerdier' von IZexàlàL ?Ì8Lli6i', IZrlaliASii ; Spatendräu
von LecHinaz^r, Dlûnàeii; ^ilLnerdier ans à Ersten ^.Ktien-Lrauersi in Bilsen liefert koààsnâ
in ?lg.8oli6n unà (xsdinàsn àas Lieràepôt von

s804s

fsin8te kisl'kläl'k
àis ^uug- wis Oagsrbisr àausruà glan^bsll maobt, kür àssssn lZrkolg
iolr garantiere, verssnàst ünni sokortigsn Llsbrauob ksrtig in ans-
gS2siobnstsr (Qualität

Ott«
8S4) 2nr lZermania, Hisàeràork 5, Gurion.

so

12.50

Va ss in àiessr seblsvlrtsn Aoit von grossem l^utxen ist,
2u wissen, wo man niolit aliein àio billigsten, sonàern anen àis
besten Lobubs devient, so erlaube iob inir, siu gssbrtss ?ubli-
kuin auk msin reiobkàltig sortirtss Lager aukmerksam ?u maebsn.

Ourob günstigen ^bsoliluss einer grossen Ltrakanstalt bin
ià in àen Ltanà gesetzt, niobt nur àis billigsten, sonàern auob
àis bsstgearbeitsten Lâuns ?.u lisksrn, inàsrn iu sinsr soloben
ànstalt àis Arbeiten untsr ststsr unà strenger àksioiit ausgs-
kübrt wsràsn.

Ls lisgt àausr ira Interesse eines gssbrtsn Lublikums, sien
vou àsr ausssroràsutliolrsn Loliàità't., sowis àer Billigkeit rnsinsr
>Vsars 2U überzeugen.

leb lasse trier sinsn kleinen àsûug insiuss Lrsis-Lonrants
kolgsn i

Hsrrsn-Dklntotksln, Isàsrns, mit àrìsn Kolllsn ?r
Hsrrsn-Kenuns mit ssàsti^uss, einsönli^
IIsrrsn-Kenuns mit àoppsltsn Kolllsn
Hsrrsn-Dottinsn mit doppelten Lonlsn

8trÄmin-?!Z.ntoftslQ mit krâktiAsr goiiis
I^g-stinA-Kenuns mit làstiauss unä Kolilsike
Dàmen-kottinsn, noenslsAktnt,
Dsmsn-Xnopkstisksl, Russsnnöks

pur Xinäer:
Konnürsonuns mit Aan? stocken Lonlsn
i^ons 5-IcnöpttAS Ltiekel
ILnàsr-Lottinen m. Xnopkvsr^isrunA u. (Quasten

IWjl^- V/ieàsrveàâuker srnaltsn Rabatt. ""D

LestsIIungsn naolr Auswärts wsràen gegen àobnalims ver-
sanàt. Mvbt Lonvsnireoàss wirà bereitwilligst umgvtausobt.
Nan bittet, sinsn altsn Lobub als Auster sin2ussnàsn.

Loobaobtungsvoll

à° WUök ocWMgstii-Wii'l-lielicliiill
8891 von

Münstergasse 20 lÛriILlî, neben clem IVIeiersliof.

50
6.50

10.
1.30
3.25
3.50

2 U lì 1 5 n.

in àsr âbs àss Labnbokss ara Oimmatquai. Nässigs l'rsiss.

s62i l.amnrevntWeber.

8iÂ16Inkit8-àânà6I'
wslvbs naob Lunàesgesstz! vom 23. (lbristmonat innerbalb sobv>'SÍ2.

(xsbists aussvbliesslicb 2ur Verwsnàung uuà 2um Verkauf gelangen
àiirkvn,

âlìk M kkWlM, Ul'UW» IlÄ M! IIXUlWUlkII^

ist billiger unà sbsnso Aut, aïs àie äolit Lolrwoàisoben unà ûiiuàst,
^eàss Ltllok an allen Reiblliioben kiir sebweàisvbe /Unàlrôl/.sr.

Dépôts bei

?ür Hotels, >Virtbs unà V/isàervsrksuker ?u Fabrikpreisen lant
OriAÌnal-?reis-Lourant. ^900)

Verlax von LiVsar Scnmillt i» ?liricli

In 30 lagon llurcli ii!s 8ok«si?-"
Vii-rte Xuklaxiî I88I. ?r. 3. 7S, »lit St-tà-

In M lagon llurcli Siillllsutscnlanll unll
Ilrol

Lsrlspsen. vie KvkweiZî

llie Lâàer uncl kllmutlsolisn Vororte clor
Soliwsi^

llsr gssunlls lmli Tranks «srr lVIsvsr

ver lourist.
rouristeoroutsn. S0 vis. fSV?f

kànnlmaàng.
Ois Ossuobs um i/Voinscbenl(- unà

8llsisepatents kür àas àbr 1882
sinà gemäss Z 15 àss Kssàss vom
15. Lbristmonat 1345 bis 2um 15.
^.uKustmonat à. ^. àsr Abgaben-
Kanzlei auk àsm Latbbauss in^üricb
sobriktliob unà kranoo sin2ureiobsn
uuà ss ist ^sàsr àwelàunA 1 ?r.
50 kp. bsÌ2ulsAsn. ver lZebraucb
von Kelànvvoisungsn anstatt lies
Vorpaokens ist ratbssm.

franco-IVIarkon wsràsn niobt an
AablunAsstatt anAsnominen. Viàs
àis näksrn Bestimmungen im Amtsblatt

vom 12. à. AtS. sN.274S-^

/üriek, àen 14. .luli 1831.
^.us ^uktrag

àer Oirsotioa àer ?inan2sn^
Lkreosderxer, Ssorstär.

^ seine kleine

I Lremer - iüi^arren ^
vsrssnàst kranoo gegen àok-

^ nabms von 10 U. ?r. 12.50.
Z Ruà. IVlentöl, A
^ 885s kig.-r'abr. kremsn. K>

I^ioltt 7U übki"86iien

Duron LrsIeAeniisitskg.uk ist mir
mvAlieli, ?olAsnàes siu noon nie à-
Ak^vsssnsn Dreisen verkauksn /.n
können : Lriskàsonen, Lü^arrsn-
étais, lìtemonaiss, ^oilsttsnnsoes-
saires^ete. vom Liilig'sten bis ?um
feinsten. ^.Iles um àis Hältts àss

Asvötlniisnsn ?rsisss. piq

tieu ausgestaltet.
I?eins Lsàisnung in altàsutsobsr Iraobt àss 13. bis 16. ^abrbunàsrts.

fîeale l.anä- uncl ^länenweine.
Au geneigtem Auspruob empbeblt siob srgsbsnst

Vollständig in acht Mauden von je 1K öis 18 Lieferungen.
jZSestellungen nehmen alle Ituchhandlungen entgegen. Aus--!
j führliche, alles Nähere besagende illnstrirte Prospekte in jeder

Buchhandlung gratis zu haben.

Zllustrirte
volksthümliche

i

Fortwährend beziehbar in
Lieferungen à S« Ets., in
Abtheilungen à Fr. 4. oder in
Bänden geheftet gebunden.

Mit 2000 MLittunge« ^

Neue gänzlich umgestaltete Auflage. WuMiW^^
Bis zur Gegenwart fortgeführt von Alphons de Neuville, H. Vogel, Kenût- l

i0tto voll Coruin, L. .5. Dtessenkach, mann, Tamphausen, Pietsch, L. Nichter/
^Nrof Or II Diàs Nrnf Or N °°» schàd, Lryend-»-r, A. Peck,Ptv,. r^r. ^. wiener, ^>t0s. ^-r ^t. Vwlet-l--Dtic u. v. A.,
Naemmel, Or. C. wummert, Prof. zahlreichen kulturgeschichtlichen Tafeln,
I. Ä. Iloat, Gymnasial-Dtrektor Or. »»llseitigen P°rträtsgrup,-n und T°n-è

!k Holz zc
bildern, Karten und Kärtchen, Zeittafeln zc.^ß

Vollendet liegen vor:
Erster Band. Geschichte des Alterthums. I. Von O t t 0 » 0 n Cor

Mit 280 Tert-Abbildungen, neun Tonlaseln und sechs Karten. Gehestet ^

Zweiter^Band. Geschichte des Alterthums. II. Von O tt 0 « o n C o r
Mit 20S Tert-Abbildungen, 13 Tontafeln, drei Karten -c. Geheftet H 7.

Dritter Äand. Geschichte des Mtt-Iàrs. I. Von S. F. Di e s se n b a ch

I. G. Vogt. Mit 28V Tert-Abbildungen, ll Tontafeln, zwei Karten -c.

IIZO?' Dcr vierte und füllte Band ist im Erscheinen begriffe».

In Zürich vorräthig bei Hrell KiM Go.
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KI_AkîU8 8Ltt/^fttkU8^
beLvr^en kür ^eàmiinn ànonoen 2u l)rÌKÌNiì1t)rki8en

in alle XkitmiKkn, kàkMài', ^àessdûàei', Lánllôte kte.

reell unà uu àen iiiöKliedst I>i11ÌK«ii preisen.


	Illustrierte Annoncen-Beilage zum Nebelspalter
	...
	...
	Briefkasten der Redaktion
	...


